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ſchöner Und zweckmäßiger Gebetbücher. H  ier bietet er die Biographie eines
Ordensgenoſſen, der in Jahre 1858 im Rufe der Heiligkeit geſtorben iſt

In Frankreich 9  en, vurde ⁵

ſef Paſſera Iu Warſchau ſeligen
P Hofbauer u die Congregation aufgenomm en. Nachdem EL Oberer N II
gegründeten Häuſern Iu der deutſchen und franzöſiſchen Schweiz geweſen, wurde

nach Hofbauers Tod (1820) Generalviear der Congregation und wirkte
al  8  8 olcher uu Wien bis zur Vertreibung der Redemptoriſten Ur 6¹ verhetzten
Pöbel (1848) Nachdem nahezu —44  ahre ſegensreich das Amt eines Oberen
verſehen, bat er 76 9  .  ahre alt, Enthebung von ſeinem Amt V  Sar bisher
ein treuer, beſonders die Imiu liebender Ordensmann, ein eifriger Prediger
und Exereitienmeiſter, ein unermüdeter Beichtvater, ein umſichtiger Oberer e⸗
weſen, ſo var die letzten acht Jahre ſeines Lebens, die er in Belgien zubrachte,
das Muſter heroiſcher Geduld und Gottergebenheit. Da e. Büchlein wird
dem Le

ſer gewiſs 8. großer Erbauung dienen. Das wunderſchöne Porträt, welches
dasſelbe ziert, iſt der Spiegel einer ſchönen Seele.

Bamberg. IOr H Weber, Lycealprofeſſor.
10 Der Menſch und ſein Ziel. Kach einem alten Geiſtes⸗

manne bearbeitet von einem Prieſter der Erzdiöceſe München⸗Freiſing.
M  (it Approbation de  2 hochwürdigſten Biſchofs von Rotteuburg. Roth'ſche
Verlagshandlung. Stuttgart. 150 — 120. Preis M
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Dieſes beſcheidene Büchlein behandelt u ſchlichter, faſslicher und anſprechender

Weiſe die Grundwahrheit Ziele 5 Menſchen und die einſchlägigen Stoffe,
alſo die Icht, 3u dienen Uund 3u lieben, die Hilfsmittel und den Gebrauch
der eſchöpfe, inſofern dieſe nämlich die Erreichung des Zieles erleichtern und
ördern oder aber erſchweren und verhindern können. Das Werkchen iſt gehalt—
00 und lehrreich und kann frommen Seelen 3u erbaͤulicher, geiſtlicher Leſung
beſtens empfohlen werden.

In  5.• I Lukas Hausmann, Carmelit.

Neue Rutflagen
Handbuch der zutholiſchen iturgik. Von IDr Valentin Thalhofer.
Zweite Auflage. Erſten Bandes er Abtheilung. Bearbeitet von Doctor
Adalbert Ebner, Domviear und Docent u biſchöflichen Lyceum M
Eichſtätt. Approbiert. Herder. Freiburg. 1894. XII und 2 Seiten.
Preis W  . 4.— fl 2.48, geb. M 6.— ＋ 12  ND

Wenn jemand berufen ÿwar, ein Handbuch Ur das Studium der Liturgik
verfaſſen, 0 CS der verſtorbene unvergeſsliche Dr. Thalhofer Seine N  7

faſſende Gelehrſamkeit mit gründlicher dogmatiſcher Bildung, ſeine langjährige
Uebung im praktiſchen Le  he und Erziehungsfache und In einer Perſon iune
wohnende kindliche Frömmigkeit ermöglichten ein Werk, welches ie das vor
liegende von oberflächlicher Behandlung wie von trockenem Schematiſieren gleichweit
entfernt dem erus als inſtructive und begeiſternde Lectüre einerſeits und al
ſchätzbares Nachſchlagebuch anderſeits dienen wird Ur die ielen Freunde,
welche ſich Thalhofer In ſeinem Lehramte erwarb, war das erk vor dem
Schickſal bewahrt, Unvollendet liegen bleiben müſſen, vas man 1887 mit
Grund befürchtete. Bekanntlich beſorgte Dr. Andreas Schmid Iu anerkennenswerter
Weiſe die Herausgabe der letzten Abſchnitte nach des Verfaſſers Hörſaaldictat.In ganz beſonderes Verdienſt aber erwir ich der Herausgeber der
zweiten Auflage der Thalhofer'ſchen Liturgik, Dr. A. Ebner. Mit rührender Pietät


